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Weitere Angebote finden Sie auch

unter www.shopping-siegerland.de

siegener zeitung leser-shop

Siegen, Obergraben 39 · Weidenau, Hauptmarkt 1 (SIC-Haus)
Kreuztal, Marburger Straße 17 · Bad Berleburg, Poststraße 34
Betzdorf, Decizer Straße 6 · Olpe, Mühlenstraße 3

Öffnungszeiten in Siegen: Montag – Freitag: 8.30 –16.30 Uhr · Samstag: 9 – 12 UhrLeser-Shop

Leser-Shop aktuell: Nützliches für Haus und Garten

Mini-Gartenset für Haus und Garten
Mit dem 4-teiligen Mini-Gartenset können Anfänger und Profis ihren grü-
nen Daumen testen – drinnen wie auch draußen. Alles in der praktischen
Nylontasche zum Umhängen oder Umbinden.
Mini-Gartenset: Nylontasche zum Umbinden, im Format: 27 x 18 cm, 1 Minirechen mit Holzgriff,
2 Pflanzschaufeln mit Holzgriff, Größe: je ca. 18 cm, 1 robuste Pflanzenschere, Größe: ca. 17 cm

5.95

Kraftreiniger-Konzentrat:

Original
Orangen-Power
Orangen-Power löst selbst starke
Verschmutzungen bei Duschkabinen,
Backöfen, entfernt Kaugummi, Teer,
Wachs, Schuhcreme und Schmieröl.
Die Einsatzmöglichkeiten sind nahe-
zu unbegrenzt. Zum Beispiel: Holz,
Keramik, Metall, Textilien, Polster,
Autopflege innen und außen. Auch
bei leichten Verschmutzungen auf
Böden, Wänden, Armaturen, Boo-
ten, Caravans usw. kann das duften-
de Konzentrat verwendet werden.
Flascheninhalt: 300 ml4.95

Schmutzabweiser für Auto,
Haushalt und Hobby:

Regenabweiser
das Original
Dieses Produkt verfügt über den Ef-
fekt der Lotusblüte. Dadurch lässt es
bei Regen, Schnee und Graupel die
Schmutzpartikel einfach abperlen.
Rain Shock konserviert auch Ihre
Satellitenschüssel gegen Verschmut-
zung (dadurch weniger Bildausfälle).
Außerdem alle glatten Oberflächen
im Haushalt, wie zum Beispiel: Glas-
tische, Duschen, Fenster und Spiegel.
Flascheninhalt: 250 ml
Empfohlener Preis 21,954.95

„Geniala“

Flaschenöffner
Kinderleicht für Jung
und Alt
Wer kennt nicht das Problem,
Schraubverschlüsse von zahl-
reichen Getränkeverpackungen
nicht öffnen zu können?
Die Lösung: der Flaschenöffner
von „Geniala“
● ideal für Jung und Alt
● für alle handelsüblichen

Flaschen
● ohne Kraftaufwand
● auch für unterwegs
Material: gelber Kunststoff,
lebensmittelecht

2.95

Neuheit – jetzt in bunt!

Der Schälblitz
Wieder mal zu lange beim Schälen
verbracht?! Da haben wir genau
das Richtige für Sie!!! Der Schälblitz
hilft Ihnen, Obst und Gemüse in der
halben Zeit zu schälen. Der Spanab-
weiser wirft bei zügigem Schälen die
Schale neben das Schälgut.
Nach kürzester Einarbeitung werden
Sie Ihren Schälblitz nicht mehr missen
wollen!
Material: Kunststoff, erhältlich in den Farben:
Gelb, Rot, Orange, Blau und Schwarz

je4.95

je4.95

JarKey

Glasöffner
ohne Kraftaufwand
Wer kennt das nicht? Ein Glas mit
eingemachtem Obst oder Gewürz-
gurken steht verlockend auf dem
Küchentisch, aber es will sich einfach
nicht öffnen lassen.
Der Deckel bewegt sich keinen Milli-
meter. Auch die Schläge auf den Glas-
boden zeigen nicht die gewünschte
Wirkung. Der JarKey-Glasöffner öff-
net alle Gläser mühelos, indem er
den Unterdruck herauslässt.
277 Seiten, Taschenbuch, im Format: 12 x 19 cm
Erhältlich in den Farben: Blau, Weiß und Rot

FA. proRZ Rechenzentren feierte Richtfest
WALLMENROTH Das Unternehmen will Ende November in das neue Gebäude im Gewerbepark Sieg einziehen

Planung ausführt. Architekt Schmidt be-
richtete, dass man vor dem Zeitplan liege.
Und das, obwohl man auch mit Problemen
zu kämpfen hatte: Man habe eigens noch
ein Gutachten erstellen lassen müssen, bei
dem sich herausstellte, dass der Boden der
Siegaue nicht überall tragfähig sei. Es
mussten deshalb erst Pfähle gesetzt wer-
den – 77 bis zu zehn Meter tiefe Exemplare
tragen nun das Gebäude.

Im Zuge der Arbeiten entstehen 6000
Kubikmeter Raum mit einer Nutzfläche
von 1600 Quadratmetern. Der dreigeschos-
sige Bau ist in V-Form errichtet worden,
an einer Längsseite könnte angebaut wer-
den. Auf die Baukosten angesprochen,
antwortete Sting: „Wir wollen unter 3 Mill.
Euro Investitionssumme bleiben.“

stand fest, dass der Umzug wichtig für die
eigene Mannschaft und die Region ist. Vier
spannende Monate würden noch vor allen
liegen und „uns einiges abverlangen“.
Wallmenroths Beigeordnete Manuela
Meyer sieht in dem Bauprojekt ein Be-
kenntnis zur Region und für Verantwor-
tung gegenüber den Mitarbeitern. Lobend
erwähnte sie die Regionale Entwicklungs-
gesellschaft, die den Gewerbepark mit
Leben erfülle. Sting und Siefen legten an-
schließend den Grundstein im Foyer. Für
die Planung bis zum fertigen Rohbau ist
das Architekturbüro Oliver Schmidt ver-
antwortlich. Der Ausbau der technischen
Gebäudeausrüstung liegt bei der Bauher-
rin Datacenter-Group, zu der „proRZ“ ge-
hört und deren Prokurist Uwe Pfeifer die

unter den Gästen den früheren Lampertz-
Geschäftsführer Dieter Lenz begrüßte.
„Das hier ist erst der Anfang“, kündigte
Sting an. In einer der Hallen werde produ-
ziert, und gemeinsam mit der Uni Siegen
sei man dabei, ein Labor für Produktsi-
cherheit aufzubauen. Mit dem Freiherr-
vom-Stein Gymnasium Betzdorf will man
ein Duales-Studien-Programm konzipie-
ren, um Nachwuchskräfte auszubilden.

Zudem sollen weitere Arbeitsplätze ge-
schaffen werden – im Bereich der Verwal-
tung (derzeit 75 Mitarbeiter) soll in den
kommenden Jahren um bis zu 25 Prozent
zugelegt werden. „Wir glauben, dass der
neue Standort absolut zukunftsfähig ist“,
sagte Sting. „Wir wollen noch viel errei-
chen.“ Für Geschäftsführer Ralf Siefen

rai � Die Bänder am Richtkranz flat-
terten über dem Rohbau im Wind, Zimme-
rermeister Uwe Müller sprach den Richt-
spruch und ein Glas wurde zerschmettert:
Nach einer nur viermonatigen Bauzeit
wurde am Samstag am neuen Verwal-
tungsgebäude der Firma proRZ Rechen-
zentren im Gewerbepark Sieg in Wallmen-
roth das Richtfest gefeiert. „Im Prinzip ha-
ben wir Halbzeit“, sagte Geschäftsführer
Thomas Sting. Er unterstrich, dass man
sich ein hohes Ziel gesetzt habe: Nach ei-
ner Bauzeit von acht Monaten soll Ende
November der Umzug vom derzeitigen Fir-
mensitz im Verwaltungsgebäude der ehe-
maligen Schäfer-Werke an den neuen
Standort beginnen.

2015 möchte man dort die Tätigkeit auf-
nehmen – dann existiert das von den Ge-
schäftsführern Thomas Sting und Ralf Sie-
fen gegründete Unternehmen seit zehn
Jahren. Was man erreicht habe, das ver-
danke man der hervorragenden Arbeit der
Beschäftigten, so Sting. „Wir werden uns
nun ein neues Zuhause bauen, um gute
Arbeitsbedingungen für einen hochinte-
ressanten Markt zu schaffen.“ Für das Un-
ternehmen, das in der IT-Datensicherheit
tätig ist und Sonderräume für Rechenzen-
tren konzipiert, produziert und montiert,
war nach Angaben von Sting das verfüg-
bare Glasfasernetz ein Grund für den
Wechsel in den Gewerbepark: In 30 Jahren
würden Verkehrsstraßen nicht mehr eine
solch wichtige Rolle spielen wie heute, bei
Dienstleistungen und Planungen „werden
dann IT-Straßen wichtig sein“. Er dankte
Bürgermeister Bernd Brato und den loka-
len Politiker für diese technische Voraus-
setzung. Zudem sei aber auch der Platzbe-
darf gestiegen: In vier Jahren wurde die
Belegschaft auf 100 Mitarbeiter verdop-
pelt.

Für viele Beschäftigte und die Ge-
schäftsführer ist der neue Standort emo-
tional behaftet – dort waren sie schon frü-
her in einem Lampertz-Gebäude tätig.
Man sei froh über die Rückkehr und da-
rüber, die Zukunft dort gestalten und wei-
terentwickeln zu können, sagte Sting, der

Im Beisein der Geschäftsführer Thomas Sting (r.), Ralf Siefen (3.v.r.) und Prokurist Uwe Pfeifer (l.) legte Architekt Oliver Schmidt die
Baupläne in die vorgesehene Kiste am Grundstein, der anschließend in das Mauerwerk eingelassen wurde. Foto: rai

Toleranz fördern:
Projekte gesucht

sz Kreis Altenkirchen. Dank einer
erneuten Förderzusage aus dem Bun-
desprogramm „Toleranz fördern –
Kompetenz stärken“ können im Land-
kreis Altenkirchen im Zeitraum Sep-
tember bis November noch weitere
neue Projektideen mit Hilfe der Bun-
desförderung realisiert werden. Darauf
weist der „Lokale Aktionsplan“ in einer
Pressemitteilung hin.

Gesucht werden gemeinnützige Or-
ganisationen, die im Kreisgebiet Pro-
jekte zur Demokratiepädagogik, gegen
Rechtsextremismus, Fremdenfeindlich-
keit oder Antisemitismus realisieren
möchten. Interessierte Projektträger
können sich online unter www.ju-
gend.rlp.de/3881.html über das Förder-
programm informieren und sich bei der
Kreisverwaltung Altenkirchen unter
Telefon (0 26 81) 81 25 43 beraten las-
sen.

SG und KG Herdorf
feiern Parkfest

sz Herdorf. Die Neuauflage des Her-
dorfer Festes im Park „Staint-Laurent-
du-Pont“ wird in diesem Jahr gemein-
sam von der SG Herdorf und der KG
Herdorf ausgerichtet. Los geht es am
Samstag, 2. August, um 16 Uhr.

Bei Live-Musik der „Wannabees“
bieten die beiden Vereine neben frisch
gezapftem Bier und weiteren Kaltge-
tränken auch Würstchen und Steaks
vom Grill an. Für die kleinen Gäste
steht eine Hüpfburg zur Verfügung.

Die KG wird ihr Festzelt aufbauen,
damit auch in den kühleren Abendstun-
den in gemütlicher Atmosphäre weiter-
gefeiert werden kann.

Am Sonntag, 3. August, findet ab
11 Uhr der Frühschoppen statt. Dazu
wird eine kräftige Erbsensuppe und Ge-
grilltes angeboten. Für die Kaffeezeit
werden die SG-Frauen frisch geba-
ckene Waffeln vorbereiten. An diesem
Tag bieten die Vereine für ihre kleinen
Gäste Kinderschminken und wieder
eine Hüpfburg an.
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